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2Z— Stück.

Montag den Junius 1807.

Edictalvorladung.
Als ist der auf dem adelich von Buttlarischen Oeconomke - Guthe zu Kirchberg gestandene
V- Verwalter Johann Georg Nell, gebürtig aus Martinhagen, am iten d. M. in Kirchberg

ledigen Standes und dem Vernehmen nach ab intertato verstorben und hat verschiedene
Kleidungsstücke und Effecten, auch Baarschaften in Kirchberg hinterlassen. wozu sich als
Erben Johann Jost Jcklers Ehefrau Wilhelmine geb. Nell von Sand und Dietrich Umbach
namens der mit seiner verstorbenen Ehefrau Maria Catharina geb N.ll erzeugten z Kin
der zu Martinhagen gemeldet Haben. Um nun zu wissen, ob nicht noch mehrere Int stat-
Erben des Defuncti vorhanden sind; so werden alle und jede, welche an dem Nachlaß ge
dachten Verwalter Nells aus einem Erb- oder sonstigen Rechte Anspruch zu machen glauben,
hiermit vorgeladen, Mitwoch den ayten Julii Morgens 10 Uhr vor dem Glicht zu Kirch-
derg zu erscheinen und ihre an sothanem Nachlaß habende Ansprüche bey Strafe der Ab
weisung anzuzeigen und zu begründen. Elberberg den i ¿tut May 1807» Lt. Nössel.

Vorladungen der Gläubiger.
z) Nachdem der Schntzjube Beer Rüben Levy allhier verstorben, und auf Ansuchen des über bke

hinterbltebenen Kinder bestellten Vormundes Termin zur Liquidation der etwa contrahirten
Schulden auf den iten Junii angesetzt worden ist; so werden alle und jede, welche an dem
Nachlasse des Defuncti rechtliche Forderungen zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vor
geladen, in praeüxo Vormittags io Uhr so gewiß vor hiesigem Obersch^ltheißenamte zu er
scheinen und ihre Forderungen anzugeben, auch so weit möglich in cvniinemi zu begründe»,
als widrigenfalls zu gewärtigen, daß sie damit abgewiesen werden. Cassel den zoten April
1807. -Hess. Oberschultheißenamt biers. Beermann.

2) Alle und jede bekannte und unbekannte Gläubiger des hiesigen Bürgers und Metzgermel-
sters Conrad Wilhelm Hochhuch werden hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen,
iyre Forderungen in Termins de» yten Junii d. I. vor hiesigem Fürstl. Stadtgericht, ent
weder in Person, oder durch genugsam Bevollmächtigte zu liquidiren, und d-efem vorgän
gig ordnungömäsig den Versuch der Güte, in deren Entstehung aber die Eröffnung des
förmlichen Concurses zu gewärtigen, unter der Verwarnung, daß die Ausbleibenden von
diesem Verfahren gänzlich ausgeschlossen werden sollen. Wchenhauftn den yten May - 807.

Oberschultbeiß samt Bürgermeister und Rath daselbst. E.w. Frankenberg.
S) Nachdem die Erben der kürzlich verstorbenen Generalin von Cvchenhausen die Erbschaft

«um benektty leßis ct inventarji angetreten haben; so werden alle diejenigen, welche an dem
Cccc Rack-


